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29Die Förderung Erneuerbarer Energien ist ein komplexes und umstrittenes Thema des politischen 
und wirtschaftlichen Lebens. Der Band bietet einen Überblick über die europa- und verfassungs-
rechtlichen Steuerungselemente, die bei der Wettbewerbsintegration der Grünstromförderung 
zu berücksichtigen sind.
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Ende 2013 als wissenschaftliche Mitarbeiterin bei Noerr LLP. 2015 hat sie ihre Tätigkeit als 
Rechtsanwältin aufgenommen.
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